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BBK – Bergische Brustkrauler e.V. (eigensinniger Verein) 
 

am 
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              Einlass: ab 18.12.2009, 17:120 Uhr 

 
  in der Alten Post zu Tente, Rheinland 

 
 

Gegründet 1998

 
 

Mitglied und Schriftführer waren pünktlich. 
Der Präsident kam aufgrund einer Stangentaxiverzögerung seitens der Kölner Tiefebene ca. 1 min. zu spät. 
Der Rest kam definitiv zu spät. Unverzeihlich! 
Frank war dabei; er hatte in Wpt-Cronenberg ein Exempel statuiert und freut sich auf seinen neuen Job. 
Ruppe's Zähne waren noch in der Spülmaschine, wurden aber dann angeliefert. Auch hatte er kein "Hemd" an. 
Frank gab eine Runde. Keiner weiß bis heute warum. 
Unsere langjährige Getränkebetreuerin "Chapman" wurde ersetzt durch "Jeanie" vom Stein, aus dem Osten 
aber am Braunsberg aufgewachsen. Ein hübsch gelungenes Mädel mit östlichen Mords'augen. 
Alls dann wurde die Atzung bestellt. 
Der Schriftführer hielt zwischenzeitlich einen Vortrag über die Geschichte der "Alten Post" unter besonderer 
Berücksichtigung ihrer Kundenstruktur. "Kann denn Rollstuhl Sünde sein?" 
Ruppe vermittelte eine günstige Augenoperation, die das bisher bekannte "Antackern" einer Netzhaut 
modernisiert. 
Der Bettenmogul lud noch zu einem Reuessen am 30.01.2010 ein. Motto: "All you can pop!" 
Für Insider sei angemerkt, dass diese Veranstaltung ausnahmsweise nicht im Pascha zu Köln sondern bei Meta 
Buchholz in der alten Sektbar stattfindet. Auf das Angebot darf man gespannt sein! 
 

AGENDA 
 
 
1 Begrüßung durch den Präsidenten 
 Gedenken an einen verstorbenen Kameraden 
 
2 Feststellung des Vereins und Aussprache der Anwesenden 

Da wiederholt keiner wusste, was das zu bedeuten hat, wird im 
nächsten Jahr hier stehen: 
"Genehmigung des letzten Berichtes" 

 
3 Genehmigung der Tagesordnung / Ergänzungen 

Hier gab es einige konfuse Andeutungen: 
- Krankmeldungen (s. 4.9) 
- Fahrdienstordnung ab 2010 (s. entglittener Punkt 4.11) 
- Aufnahmeprüfungen (s. 4.8) 
- Neue Dienstzeiten (s. 4.12) 

 
4 Satzungsgemäße Aufgaben 
4.1 Bericht des Kassenwartes (Abjuli) 

Katastrophe! 
Dieser Jüngling war nicht dazu in der Lage, uns mitzuteilen, wann 
wer etwas eingezahlt hat. 
Also musste die Revision eingeschaltet werden! 
Nach heutigem Kenntnisstand begab es sich also wie folgt: 
Stand 31.12.2008:    986,54 € 
Stand 17.12. 2009:  1.621,53 € 
Zinsen 2008:         2,49 € (immerhin!) 
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Betrachtet man das Mitgliederaufkommen, müsste sich ergeben: 
Stand 31.12.2008:    989,03 € 
Plus Beiträge:     840,00 € 
SUMME (I):   1829,03 € 
 
Das Geld ist aber nun mal nicht vorhanden. 
Zieht man jetzt Altlasten ab: 
SUMME:   1829,03 € 
Jacken, Präsident:    100,00 € 
Jacken, Kronprinz:      87,50 € 
SUMME (II):   1641,53 € 
 
Es fehlen also wie nichts 20,- €. Der Pfiffi wird diesen Betrag ausgleichen, weil er 
a) schludrig gearbeitet und 
b) den seit Jahren feststehenden Jackenanteil nicht bezahlt hat. 
Eine Entlastung konnte insofern nicht erteilt werden. Stattdessen eine "Überführung". 
Das Sparbuch ist ab 01.01.2010 in ein Girokonto zu überführen. 
 

4.2 Bericht der Kassenprüfer (Mitglied und Pfiffi, das geht nun gar nicht) 
Das wurde mangels Masse unter 4.1 hinreichend bearbeitet. 

4.3 Entlastung des Vorstandes 
Geht nicht, siehe 4.1. 

4.4 Bestellung eines Wahlleiters 
Hier wusste wieder keiner, was das soll. Jeanie war mit ihrer bergischen Gänsebrust jedenfalls 
total überfordert und hatte außerdem Werkzeug in der Nase, was laut Satzung verboten ist. 

4.5 Neuwahl des Vorstandes 
OK! 

4.6 Neuwahl von Kassenprüfern 
Aus der Not wird Tugend! Frank wurde zunächst als externer Finanzbeirat ohne jegliche 
Funktion bestellt. 

4.7 Fashion-, Document Research- und Youth Management 
In selbst aufopfernder Weise übernehmen die gestressten Vorstandsmitglieder vorübergehend 
und kommissionarisch zusätzlich folgende Aufgaben: 
Dieter:  Fashion management 
Ingo:  Document- und Research management 
Die Fachgebiete der Jugend- und Wasserüberwachung werden derzeit allgemein beobachtet 
aber nicht besetzt. 

4.8 Neue Mitglieder: Bei Redaktionsschluss lagen keine Anträge vor. 
Hier kam es zu einer feierlichen Kappenübergabe! 
Auf die Frage: "Willst Du mit uns schwimmen?" gab es eine klare 
Antwort. Er hätte seine jetzige Ehefrau auch in dieser Jahreszeit 
nach was gefragt. 

4.9 Satzungsänderung: Sanktionen bei unentschuldigtem Fehlen 
Beschluss: 
Bei "Nichtkönnen" Absage mit Entschuldigung an alle per e-mail 
bis Mittwoch vor dem jeweiligen Dienstbeginn. 

4.10 Austritte: Bei Redaktionsschluss lagen noch keine Anträge vor. 
Keine Nennungen. 
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4.11 Neu: Fahrordnung ab 2010 
Vordergründig ist als Hintergrund die Vorderhufe zu nennen. Dieter verlagert sein Revier in 
andere ewige Jagdgründe und will demnächst abgeholt werden. Es wurde locker vereinbart, 
die Autos reihum zu wechseln, damit ein jeder in den Genuss einer etwaig anderen Marke 
kommen und das Beinfreiangebot testen kann. 
Praktisch bedeutet dies, dass man sich nach Absprache bezüglich des Fahrdienstes 
abwechseln will, jedenfalls im Einzugsbereich SÜD/OST. 
4.12 Neu: Neue Dienstzeiten ab 2010 
Um auch Berufstätigen die Teilnahme an werktägigen Schwimmübungen zu ermöglichen, 
wurde vereinbart, das "Coming-Out" auf 18:30 Uhr vor zu verlegen.  
Fortschritt weisend spiegelt dies die aktuellen Flugpläne zeitgenössischer Airlines sowie die 
Weltwirtschaftskrise wieder. 
Auch der mit Auszeit drohenden Schnitzelbedienung in Bergisch Born wird durch diese 
Maßnahme Rechnung getragen. 
Beginn: 08.01.2009 

 
5 Mitgliederforum 

Mitglied fragt – der Vorstand antwortet!  
Bei Redaktionsschluss lagen wie immer keine Eingaben vor. 
Nischt! 

 
6 Verschiedenes 
6.1 Telefonkette vor dem Training – Was heißt das, geht das auch drahtlos? 

S. 4.9 
6.2 Touren- und Festebilanz 2009 

Nischt! 
6.3 Verbindliche Touren- und Festeplanung 2010 (Kalender mitbringen!) 

Ein neuer Ansatz der psychologisch "geclusterten" Vorsichtsabfrage vermied 
Schusswaffengebrauch! 
So konnte herausgefunden werden, dass bei einem allgemein positiven Tourwillen die 
Hemmschwelle genau bei 5 Tagen liegt, wenn ein "freier" Donnerstag eingebunden ist. 
100 % der Anwesenden entschieden sich für eine Kreuzfahrt mit Schiff. 
Ca. 70 % (5 von 7) würden auch mit dem Rad zum Hafen fahren. 
Nur ca. 30 % (2 von 7) würden dies zu Fuß erledigen. 
Nach längeren Diskussionen kam man dann dahinter, dass die Fahrrad-Variante sehr 
ökonomisch sei. 
Man entschied sich für den Zeitraum: 
 

02.06 – 06.06.2010 
 
Die Zielkoordinaten blieben allgemein unklar, wenngleich das neue, zweite Mitglied Vorschläge 
in der Nähe der Ostzone unterbreiten will. 
Wie nicht anders zu erwarten, ist dies zeitnah nicht erfolgt. 
Zum geplanten Sommerfest wurde die Stufe "SPONTAN" gewählt. 
6.4 Ausgabe der 20160 Zählscheine (s. letztes Protokoll: Gewinnspiel) 
Pfiffi tat unverständlicherweise überrascht! Man könnte auch sagen, er will nur spielen und hält 
Sitzungsprotokolle für Spaß. 
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Kompromiss halber will er aber jedem BBKler 24 Zählscheine mit Gewinngarantie in 
unsortierter Reihenfolge vor Weihnachten vorbeibringen.  
Außer bei Thomas: Da sind es 23 weil er noch einen aus dem Vorjahr hat! 
Den ganzen Rest gäbe es dann kurzum in Thailand. 

6.5 Bezahlung der Jacken (auch passives Mitglied, blieb bislang ungeklärt) 
s. 4.1 

6.6 Erfahrungen mit den Jacken 
Alles von hinten nach vorne geschrieben! So berichteten Regina und Ingo aus einschlägigen 
Emiraten mit Einstichspuren im Rücken. 

6.7 Erfahrungen mit der wöchentlichen Suppenspeisung – ein Neuanfang? 
Vollkommener Blödsinn 

6.8 Termin und Ort der nächsten Jahreshauptversammlung 
17.12.2010, 18:75 Uhr im Spatzenhof, Catering durch "Alte Post, Tente". 
 

7 Gegebenenfalls Krippenspiel und Getränkeaufnahme auf Kosten eines Praktikanten! 
Anschließend: Festlicher Hals- und Überkopfauszug des Vorstandes 
Kegeln bis der Arzt kam! 
Allgemein unklar blieb der "Briefmarkenanfeuchter" neben dem "Bullet-Point"! 
Während unser Präsident wiederholt Pfiffi aufforderte, den Schwamm mit seiner Notdurft zu 
befeuchten, gelang es dem Schriftführer immer wieder, seine Wollsocken an eben dieser 
Wasserstelle zu benetzen, um mehr "Grip" auf der Bahn zu erzielen. 
 
Anschließend haben sich einige Herren bei minus 16 °C durch meterhohen Schnee aus dem 
Kessel gewagt. Öffentlich wie auch private Verkehrsmittel wurden hierbei nicht berücksichtigt, 
da nicht mehr vorhanden.  
In der Hölle wird man stark! 
 

 
 
Einsprüche und/oder Ergänzungen zu diesem Protokoll sind ausnahmsweise bis 31.12.2009 möglich! 
 
 
 

Drawn and compiled by the Sectretary / TrockenDoc for Board of Directors, 19.12.09 


